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Einladung zu einer Expert*innen-Diskussionsrunde zum Thema  
„Prähabilitation bei älteren Patient*innen mit Gebrechlichkeitssyndrom vor elektiven Operationen“ 

Sehr geehrte*r Logopäd*in, 

wir laden Sie sehr herzlich zu unserer Expert*innen-Diskussionsrunde im Rahmen des Innovations-
fondsprojektes PRÄP-GO (Projektseite: PRÄP-GO) ein. In PRÄP-GO wird der Ansatz eines Screenings auf 
Gebrechlichkeit in Kombination mit einer Shared Decision-Making Konferenz und daran anschließender 
3-wöchiger, multimodaler und individueller Prähabilitation (z.B. eine Kombination aus Krafttraining und 
Logopädie) bei Patient*innen mit Gebrechlichkeitssyndrom ab 70 Jahren vor elektiven Operationen 
untersucht. Dazu wird derzeit eine randomisierte kontrollierte Studie unter der Leitung von Frau Prof. 
Dr. Claudia Spies der Charité – Universitätsmedizin Berlin und in Zusammenarbeit mit weiteren 
medizinischen Einrichtungen in Deutschland durchgeführt.  

In der Diskussionsrunde, die 

• am Mittwoch, 28.02.2024 (11:00-ca.15:00 Uhr), 
• im hybriden Format nach persönlicher Präferenz: online via Webex und an der Technischen 

Universität Berlin (Raum H2036, Straße des 17. Juni 135, 10623 Berlin), 

stattfindet, möchten wir mit Vertreter*innen von Patient*innen, Ärzt*innen, Physiotherapeut*innen und 
Logopäd*innen und Einrichtungen der gemeinsamen Selbstverwaltung die mögliche Implementierung 
der neuen Versorgungsform „PRÄP-GO“ in die GKV-Versorgungslandschaft diskutieren. 

Wir werden mit einem Instrument zur Erfassung der Skalierbarkeit medizinischer Interventionen 
(Intervention Scalability Assessment Tool – ISAT, Milat et al. 2020) arbeiten, zu dem es in der 
Diskussionsrunde eine methodische Einführung geben wird. Zu Analysezwecken wird die Veranstaltung 
auf Tonband aufgezeichnet und pseudonymisiert ausgewertet. Es werden dabei keine Rückschlüsse auf 
Sie als Person möglich sein. Die Aufzeichnungen werden spätestens zum Projektabschluss gelöscht. 

Für Teilnehmer*innen von außerhalb Berlins werden entstehende Fahrtkosten erstattet. Außerdem 
bieten wir Ihnen einen kleinen Imbiss mit kalten und warmen Getränken sowie süßen und herzhaften 
Snacks an. Die einzelnen Programmpunkte und -zeiten finden Sie auf Seite 2 und 3 (im Detail). 
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Ziel der Diskussionsrunde ist es, mittels des ISAT-Instruments eine Entscheidungshilfe zur 
Implementierung von „PRÄP-GO“ für die gesundheitspolitischen Entscheidungsträger*innen zu 
entwickeln. Ihre Expert*innenmeinung ist für unsere Studie daher von sehr großem Wert. Mit Ihrer 
Teilnahme haben Sie die Möglichkeit der Mitgestaltung dieser neuen Versorgungform. 

Wir bitten Sie sehr freundlich, uns bis zum 14.02.2024 per E-Mail an tanja.rombey@tu-berlin.de 
Rückmeldung zu geben, ob und in welcher Form (online/vor Ort) Sie an der Diskussionsrunde teilnehmen 
werden. 

Bei Rückfragen sind wir sehr gerne für Sie erreichbar. 

Mit freundlichen Grüßen 

Tanja Rombey 

Programmpunkte und -zeiten der Diskussionsrunde:  

1. Begrüßung & Vorstellungsrunde der Referent*innen (5 min); 

2. Vorstellung des Innovationsfondsprojekts PRÄP-GO (10 min); 

3. Einführung in die Methodik des Instruments zur Messung der Skalierbarkeit von medizinischen 

Interventionen (Intervention Scalability Assessment Tool – ISAT) (15 min); 

4. Gruppendiskussion zum Thema „Prähabilitation bei älteren Patient*innen mit 

Gebrechlichkeitssyndrom vor elektiven Operationen“, Teil A (50 min); 

5. Mittagsimbiss & Netzwerken (30 min); 

6. Gruppendiskussion zum Thema „Prähabilitation bei älteren Patient*innen mit 

Gebrechlichkeitssyndrom vor elektiven Operationen“, Teil B (120 min); und 

7. Fazit & Verabschiedung (10 min). 

Ärztlicher Leiter der Diskussionsrunde:  

Prof. Dr. med. Wilm Quentin, Fachgebiet Management im Gesundheitswesen, Technische Universität 
Berlin  

 

Referenz: Milat A, Lee K, Conte K, Grunseit A, Wolfenden L, van Nassau F, et al. Intervention Scalability Assessment Tool: a 
decision support tool for health policy makers and implementers. Health Res Policy Syst. 2020;18(1):1 PMID: 31900230. 
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Expert*innen-Diskussionsrunde im Rahmen des Innovationsfondsprojektes PRÄP-GO:  
„Prähabilitation bei älteren Patient*innen mit Gebrechlichkeitssyndrom vor elektiven Operationen“ 

Fachgebiet Management im Gesundheitswesen – Technische Universität Berlin, 28.02.2024 
Vorläufiges Programm 

Uhrzeit Programmpunkt Referent*in1 

11:00-
11:05 Begrüßung (5 min) 

Susanne Felgner1,  
Prof. Dr. med. Reinhard Busse1, 
Prof. Dr. med. Wilm Quentin1 

11:05-
11:15 Vorstellung des Innovationsfondsprojekts PRÄP-GO (10 min) 

Prof. Dr. med. Claudia Spies2,  
Prof. Dr. med. Dr. med. univ. Stefan 
Schaller, MHBA2 

11:15-
11:30 

Einführung in die Methodik des Instruments zur Messung der Skalierbarkeit von medizinischen Interventionen 
(Intervention Scalability Assessment Tool – ISAT) (15 min) Susanne Felgner 

11:30-
12:20 

Gruppendiskussion zum Thema „Prähabilitation bei älteren Patient*innen mit Gebrechlichkeitssyndrom vor elektiven Operationen“ 
TEIL A: EINORDNUNG DER SITUATION (50 min) 
 A1: DAS PROBLEM Susanne Felgner  A2: DIE INTERVENTION 
 A3: STRATEGISCHER/POLITISCHER KONTEXT Dr. rer. medic. Tanja Rombey1  A4: NACHWEIS DER WIRKSAMKEIT 
 A5: KOSTEN UND NUTZEN DER INTERVENTION Helene Eckhardt1 

12:20-
12:50 Mittagsimbiss & Netzwerken (30 min) 

12:50- 
ca. 14:50 

TEIL B: PLANUNG DER INVENTIONSDURCHFÜHRUNG (120 min) 
 B1: INTERVENTIONSTREUE UND ANPASSUNG Dr. rer. medic. Tanja Rombey  B2: REICHWEITE UND AKZEPTANZ 
 B3: RAHMENBEDINGUNGEN UND PERSONAL Susanne Felgner  B4: INFRASTRUKTUR FÜR DIE UMSETZUNG 
 B5: NACHHALTIGKEIT Helene Eckhardt 

ca. 14:50-
ca. 15:00 Fazit & Verabschiedung (10 min) 

Susanne Felgner, 
Prof. Dr. med. Wilm Quentin, 
Prof. Dr. med. Reinhard Busse 

1 Fachgebiet Management im Gesundheitswesen, Technische Universität Berlin; 2 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin | CCM | CVK, Charité Universitätsmedizin Berlin 

Anmeldung per E-Mail an tanja.rombey@tu-berlin.de. 
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